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Das engliſche Armeekorps in Schleswig
Nun iſt alſo das Geheimnis der Delcaſſéſchen Widerborſtig

keit heraus Der Matin hat es ausgeplaudert Hundert
tauſend Tommies weiter nichts ſollten an der Küſte
von Schleswig landen und den epochemachenden Vorſtoß
nach Berlin durchführen Zittre Deutſches Reich Es iſt
wirklich ſo Die Daily Mail gibt es zu und die Times
leugnet nur ſchwach Mit hunderttauſend Engländern
glaubte die deutſchfeindliche Diplomatie die deutſche Welt
aus den Angeln heben zu können Der Witz iſt ſo köſtlich
daß man ihn mehrmals wiederholen muß Es kann nicht
wunder nehmen wenn dieſe Enthüllungen mit einer Lach
ſalve in Deutſchland beantwortet werden die ſelbſt das be
rühmte homeriſche Gelächter an Kraft und Dauer übertrifft

Hunderttauſend Engländer Brrr Wem ſchlottern noch
nicht die Glieder in banger Furcht Wer vermag ſich vor der
Gänſehaut zu ſchützen die ihn eiskalt überläuft In der
Tat dieſe Kinderſtubenpolitik des Herrn Delcaſſé iſt zu
dumm zu kindiſch geweſen Eine vernünftige Nation wie
Frankreich ein vernünftiger Politiker wie Rouvier konnte
ſolche Albernheit nicht mitmachen Freilich die Delcaſſéſche
Politik verſchanzt ſich hinter der Phraſe des unprovozierten
Angriffs Nur in dieſem Falle hätte die engliſche Unter
ſtützung der franzöſiſchen Kriegsführung erfolgen ſollen
Als ob das Deutſche Reich nicht ſchon durch Delcaſſés ver
letzende Nichtachtung deutſcher Marokko Verträge und
deutſcher Marokko Intereſſen genügend provoziert geweſen
wäre um nötigenfalls die Nachgiebigkeit des weſtlichen
Nachbars zu erzwingen Frankreich kann dem Deutſchen
Reiche dankbar ſein daß Fürſt Bülow nicht mit
gleicher Münze auf Delcaſſes Provokationen geant
wortet hat daß die deutſche Regierung weiſe und ver
ſtändig Maß gehalten hat um die franzöſiſche Nation zur
Beſinnung über die Tragweite ihrer Politik kommen zu
laſſen Wenn ſich ein Reich als Friedensmacht in den
Tagen der MarokkoKriſis bewährt hat ſo war es das
Deutſche Reich das im Vertrauen auf ſeine militäriſche
Kraft und ſein einwandfreies Recht den gegneriſchen Machen
ſchaften ruhig und feſt ins Antlitz blicken konnte Jetzt liegt
es offen vor aller Welt wer der Friedensſtörer war wer
die IJntrigen geſponnen hat wer durch eine aggreſſive
Politik eine Epoche der Zerſtörung und Gewalt über
Europa heraufbeſchwören wollte Die Diskreditierung der
Delcaſſéſchen Politik iſt vollſtändig Seine eigenen Freunde
haben durch ihre Enthüllungen ihn in einer Weiſe an den
Franer geſtellt wie es ſeine ärgſten Feinde nicht beſſer tun

onnten
Das Vertrauen des deutſchen Volkes zu der Leitung der

deutſchen auswärtigen Politik iſt durch die Vorgänge dieſes
Sommers in einer ſehr bedeutſamen Weiſe geſteigert worden
Es iſt nicht wahr was ſo oft behauptet wird daß die deutſche
Politik eine wetterwendiſche launenhafte und wechſelnde iſt ſie
hat ſich als eine konſequente und zielbewußte Politik erwieſen
Sie ſteht konſequenter da als die Frankreichs die im Laufe
dieſes Sommers von dem ruſſiſchen Bündnis zur engliſchen
Freundſchaft überging und dann wieder den Weg zu Ruß
land zurück antrat Sie iſt konſequenter als die Englands
die ſich zuerſt mit Frankreich zu der Flottenrevue von
Portsmouth verband und dann das Kanalgeſchwader in die
Oſtſee entſandte wo der engliſche Admiral ſich der Aufgabe
unterzog die deutſchengliſche Seekameradſchaft in freund
ſchaftlichſter Weiſe ſehr ſtark hervorzuheben Sie hat konſe
quent an der Feſtigung des Dreibundes gearbeitet während
Jtalien und Oeſterreich Ungarn aus mancherlei Gründen
mehrfache Schwankungen in ihrer Dreibund Haltung zeigten
und ſie hat zielbewußt die deutſch ruſſiſche Annäherung
Jahre hindurch vorbereitet Wo bleibt alſo die Berechtigung
des Vorwurfs der Jnkonſequenz Auch im Auslande wird
ſich die ruhige und feſte Friedenstendenz der deutſchen
Politik Anerkennung erringen Freilich iſt es infolge der
abſichtlichen Jrreführung der ausländiſchen Preſſe nicht ſo
einfach die wahre Haltung der deutſchen Reichspolitik klar
zu legen Aber daß ſelbſt in England wo das Menſchen
mögliche an Fälſchung der öffentlichen Meinung geleiſtet
wird eine ſo unbefangene Wertſchätzung des deutſchen Kurſes
Ausdruck finden kann wie dies in der Zuſchrift des Rektors
von Chatham Rev J Teltley Rowe geſchehen iſt beweiſt
daß es nicht unmöglich iſt daß auch im gegneriſchen Aus
lande ſpeziell in England ſich noch die Meinung über
Deutſchland zu Gunſten des Deutſchen Reiches ändern wird
Man ſollte es wenigſtens annehmen daß die Stimme der
Vernunft bei einem Volke das ſich auf ſeinen common
Du etwas einbildet auf die Dauer nicht ungehört bleiben
wird

Es iſt möglich daß die Delcaſſéſchen Enthüllungen zu
nächſt eine geſteigerte Erbitterung in den Preßerörterungen
diesſeits und jenſeits des Kanals wachrufen werden Das
war jedenfalls der Zweck ihrer Veröffentlichung Es iſt
aber ſehr wahrſcheinlich daß auch jenſeits des Kanals als
bald die Anerkennung der korrekten Haltung des Deutſchen
Reiches über alle anderen Empfindungen den Sieg davon
tragen wird Delcaſſée und ſeinem luſtigen Kriegsplan von
Anno 1905 weiſt man am beſten einen verſtäubten Platz in
der Rumpelkammer der Vergangenheit an Frankreich hat
bereits mit dem neckiſchen Kauz und ſeinen ſonderbaren
Vexierſpielen aufgeräumt indem es die Hand zur Ver
ſtändigung mit Deutſchland bot Jetzt wird vermutlich auch
England die Zeit gekommen ſehen ſich verwundert die Augen zu
reiben verwundert darüber wie es denn eigentlich nur
möglich war daß es ſo lebhaft geträumt hat Der Spuk
der 100,000 Tommies die in ſeiner Phantaſie eine ſo große

Barbaroſſamacht des Deutſchen Reiches von der Erdober
fläche zu vertilgen wird wohl endgültig in der Verſenkung
der Geſchichte verſchwunden bleiben Delcaſſé aber hat ſich
in der Welt des Scherzes mit einer Gloriole umgeben um
die ihn niemand derjenigen Politiker die an verantwortlicher Stelle die Geſchicke einer großen Nation zu leiten haben

beneiden wird Er hat den Schritt vom Pathetiſchen zum
Lächerlichen in einer eminent vorbildlichen Weiſe ausgeführt
Nun weiß man wer wirklich in dem furchtbaren e
geſteckt hat

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin welche
bekanntlich als Gäſte des Herzogs Karl Theodor in Vayern in
Bad Kreuth weilen machen trotz des ſchlechten Wetters in Ge
ſellſchaft der herzoglichen Familie oft Ausflüge in die Umgegend
Die Kronprinzeſſin gedenkt zu Anfang dieſer Woche der in
Tegernſee wohnenden Herzogin Witwe von Sachſen Koburg bei
der ſie vor einigen Jahren mit der Herzogin Alexandrine von
Mecklenburg Schwerin längere Zeit weilte einen Beſuch ab
zuſtatten Der Aufenthalt des Kronprinzenpaares in Bad Kreuth
wird bis gegen Ende dieſer Woche währen

Dem Miniſter v Bethmann Hollweg wurde von
einer Deputation der Ehrenbürgerbrief der Stadt Potsdam
überbracht

Sechs Tage nach ſeiner Penſionkerung ſtarb in Schweidnitz
der Landgerichtspräſident Geh Oberjnſtizrat Rampoldt

Die politiſche Annonce
Man ſchreibt uns
Wir leben im Zeitalter der Annonce Anch der rückſtändigſte

Kaufmann hat eingeſehen daß es nicht genügt gute Waren zu
führen ſondern daß das Publikum auch davon wiſſen muß
Aber der Kaufmann wird immer nur anuzeigen was für Waren
er führt nicht aber wo und zu welchem Preiſe er ſie gekauft
hat und was für Zukunftspläne er hinſichtlich der Ausdehnung
ſeines Geſchäfts hat Denn er legt begreiflicherweiſe keinen Wert
darauf ſeiner Konkurrenz den Weg zu weiſen

Es wäre gut wenn unſere politiſchen Annonceure die weiſe
Beſchränkung der Kaufleute übten Leider wird es immer
häufiger daß ſie bei ihren Ankündigungen eine gar zu große
Offenherzigkeit walten laſſen Wir ſchätzen den Generaollentnant
v Liebert als den früheren ſehr tüchtigen Gouverneur von
Deutſch Oſtafrika als hervorragenden Militär als begeiſterten
Vorkämpfer für Deutſchlands Größe Leider aber geht ſeine
alldeutſche Begeiſterung manchmal ſo mit ihm durch daß
darunter der politiſche bon sens leidet Wenn er auf dem
Kolonialkongreß für die Vermehrung unſerer Flotte eintrat ſo
ging er von der Anſicht aus daß Flottenentwicklung und kolontale
Entwicklung eng zuſammenhängen Wozu aber am Schluß das
pathetiſche Wenn wir erſt zu Lande und zur See macht
gebietend daſtehen dann wird das Motto ſich bewahrheiten
Das 20 Jahrhundert gehört den Deutſchen

Wir ſtimmen mit dem Vorwärts ſicherlich in keiner Weiſe
überein und am allerwenigſten in nationalen Fragen aber wenn
er in dem Liebertſchen Schlußſatze eine Provokation gegen
andere Mächte erblickt ſo hat er nicht ganz unrecht Wir ſind
nicht unter allen Umſtänden gegen eine ſolche politiſche
Provokation Cavour hat vor dem Kriege von 1859 Bismarck
vor dem von 1866 den Gegner provoziert Beide Staatsmänner
aber hielten ſich an das Wort von Devereux Freund jetzt
iſt s Zeit zu lärmen Jn der Politik gibt es nichts abſolut
Richtiges und abſolut Falſches ſondern richtig iſt immer nur
das was man im richtigen Zeitpunkte und falſch das was man

im falſchen Zeitpunkte tut
Friedrich Wilhelm I ſchuf für ſeinen Nachfolger ein

verhältnismäßig ſtarkes und ſchlagfertiges Heer und eine wohl
gefüllte Kaſſe Man hat aber nicht gehört daß er über ſeine
poſitiven Leiſtungen und darüber welchen Zwecken ſie etwa
dienen könnten ſonderlich viel geſprochen hätte ſein Nachfolger
wußte ſchon was er damit anzufangen hatte Und als Bis
marck in der erſten Hälfte der ſechziger Jahre ſeinem Könige
gegen den Willen des Parlaments half das rückſtändig ge
wordene preußiſche Heer in die beſte und ſchlagfertigſte Armee
der Welt zu verwandeln da erzählte er auch nicht urbi et orbi
was er mit dieſem Jnſtrumente anfangen wollte Hätte er es
getan ſo würden Oeſterreich und Frankreich kaum gewartet
haben bis die Reorganiſation vollendet war

Der Ausbau unſerer Marine iſt in mancherlei Hinſicht mit
jener Armeereorganiſation vor 45 Jahren verwandt Was aber
die Beachtung unſerer Maßnahmen durch das Ausland anbe
trifft ſo iſt ein gewaltiger Unterſchied vorhanden jenes
Preußen das ſich 1850 bis auf die Knochen blamiert und noch
1856 auf dem Pariſer Kongreſſe eine ſehr kümmerliche Rolle
geſpielt hatte galt als ziemlich ungeſährlich das mächtige
Deutſche Reich aber begegnet einem ſtarken Mißtrauen das von
geſchäſtigen Gegnern noch gefliſſentlich geſchürt wird Warum
man dieſen gekrönten und ungekrönten Gegnern noch durch
re Worte Material liefern müßte können wir wenigſtens nicht
einſehen

Jn wenigen Tagen wird in Berlin das Moltke Denkmal ent
hüllt Neben vielen anderen Gaben des Geiſtes und des Cha
rakters beſaß der Feldmarſchall noch eine die ihm den Beinamen
des großen Schweigers einbrachte Möchte man doch
7 öfter dieſer Eigentümlichkeit des großen Mannes ge

enken

Politiſches
Gegenüber einer Berliner Meldung daß das Fernbleiben

des Erbgroßberzogs von Baden von den diesjährigen Kaiſer
manövern auf Differenzen zwiſchen Berlin und Karls
ruhe zurückzuführen ſei kann die Badiſche Preſſe erklären
daß der Cybgroßherzog den Manövern nur fernblieb auf
dringendes ärztliches Anraten da die Folgen eines Bronchial
tararrös und Muskelrheumatismns noch nicht überwunden
varen

Der Liberale Wahlverein in Nordhauſen hatte
zum Freitag abend eine liberale Bürgerverſammlung einberufen
in der zunächſt Jnſtizrat Koſſinng Mitteilungen über den
Wiesbadener Parteitag machte Weiterhin ſprach Chefredakteur
Nebelung über das Thema Abwehr kirchlicher Einflüſſe im

e a d Saale Dienstag den 10 Oktober

Rolle ſpielten daß es glaubte mit ihnen die neuerſtandene

1905
Nordhauſener ſtädtiſchen Schulweſen Nach eingehender Dis
kuſſion wurde einſtimmig folgende Reſolution angenommen Die
am 6 d M im Spangenbergſchen Saale zahlreich verſammelten
liberalen Bürger Nordhauſens halten feſt an der alten liberalen
Forderung der gänzlichen Unabhängigkeit der öffentlichen Schulen
von der Kirche und erblicken daher in der in Ausſicht geſtellten
Leitung des Religionsnunterrichts unſerer ſtädtiſchen Schulen

durch die Geiſtlichen einen Rückſchritt in der Entwicklung
unſeres Schulweſens Sie erwarten daß das Miniſterium ſür
geiſtliche und Schulangelegenheiten insbeſondere auch mit Rück
ſicht darauf daß hierorts die ſtaatliche Schulaufſicht von einem
aus dem Geiſtlichenſtande hervorgegangenen Kreisſchulinſpektor
ausgeübt wird die Durchführung jener Maßregel im Jntereſſe
der Unabhängigkeit von Lehrer und Schule verhindern wird

Sonntag vormittag begann wie ſchon kurz gemeldet in
Leipzig der von etwa 100 Teilnehmern beſuchte Deutſch
ſoziale Parteitag unter Leitung des Reichstagsabgeordneten
VLiebermann von Sonnenberg Ueber die Tätigkeit der Partei
im Reichstage berichtete Raab Hamburg Er betonte daß die
Begründung der wirtſchaftlichen Vereinigung dem Anſehen der
Partei ſehr nützlich geweſen ſei Amtsrichter Lattmann berichtete
über ſeine Tätigkeit im Reichstag Es folgten ſodann Berichte
aus einzelnen Stadtvertretiungen an die ſich eine kurze Aus
ſprache anſchloß Generalſekretär Henningſen Hamburg ſprach
über die Organiſation der Partei den Reichsverband dieſer
zählt gegenwärtig 5300 Mitglieder Vom 1 Januar ab ſoll eine
ſtärkere Agitation unternommen werden Abg Liebermann von
Sonnenberg ſprach die Erwartung aus daß in Sachſen die
Partei wieder ſo ſtark werde wie ſie früher geweſen ſei Der
gedruckt vorliegende Organiſationsplan fand mit unweſentlichen
Abänderungen Annahme Bei den folgenden Wahlen wurde
zum Parteivorſitzenden Abg Licbermann von Sonnenberg ge

0

wählt Zu Mitgliedern der Parteileitung wählte man die Herren
Rechtsanwalt Jacobſen Hamburg Oberlehrer Dr Strecker
Wandsbek Kaufmann Hams Hamburg Schriftleiter Döring
Hamburg und Zahnarzt Strumpf Beinlin

Die Sitzung des Hauptvorſtandes des Deutſchen Oſt
marken vereins findet am 28 Oktober in Berlin ſtatt Am
29 Oktober wird im Abgeordnetenhauſe die Sitzung des Geſamt
ausſchuſſes abgehalten

Parlamentariſches
Nachdem Dr Stockmann eine neue Kandidatur definitiv

abgelehnt hat wollen die rechtsſtehenden Wähler des Wahlkreiſes
Schleswig Holſtein 9 den gemäßigt konſervativen Gutsbeſitzer
Wendroth auf Müſſen als Kandidaten für den Reichstag anf
ſtellen Die Mitglieder des nationalen Wahlvereins werden
ſeine Aufſtellung befürworten Für das freigewordene Mandateines Landtagsabgeordneten im Wahlkreiſe Segeberg iſt Landrat

Dr Jlſemann Segeberg in Ausſicht genommen Ueber den
liberalen Kandidaten verlautet noch nichts

Kirche und Schule
Der Verein zur Förderung des lateinloſen höheren

Schulweſens tagte in Frankfurt a M unter dem Vor
ſitz des Direktors Hintzmann Elberfeld Die Verſammlung ver
langte Gleichſtellung der Realſchuldirektoren mit den Leitern der
übrigen höheren Lehranſtalten im Gehalt und die Aufhebung der
Beſtimmung daß die Hälfte des Realſchul Lehrkörpers aus
ſeminariſtiſch gebildeten Lehrern beſtehen darf Oberlehrer Swet
Hamburg ſprach über die Handels Realſchule und ſorderte daß
ſie nach kölniſchem nicht nach ſächſiſchem Muſter eingerichtet
werde Direktor Hintzmann empfahl nach dem Elberfelder Vor
bild die Beſeitigung des Nachmittagsunterrichts durch Be
ſchränkung der Unterrichtsſtunden am Vormittag auf 45 Minüten

Die Köln Volksztg meldet der Biſchof von Metz habe
das über vier lothringiſche Kirchhöfe verhängte Jnterdikt
aufgehoben

Verwaltung und Rechtspflege
Die rheiniſch weſtfäliſchen Feuerbeſtattungs

ve reine hielten in Düſſeldorf ihren zweiten Verbandstag ab
Beſonderes Jntereſſe erregte der Bericht über das Vorgehen des
Hagener Feuerbeſtattungsvereins Der Hagener Verein hat
ein Grundſtück zum Bau eines Krematorinms erworben Die
Pläne für das künſtleriſch ſchön ausgeſtattete Krematorium ſind
in Arbeit Bekanntlich hatte der Hagener Verein vor ſeinem
Entſchluſſe ein Krematorium zu bauen die Polizeibehörde um
Beſcheid erſucht ob ihm der Bau eines Kremakoriums und der
Vollzug von Fenerbeſtattungen geſtattet werden würde Jhm
wurde darauf der Beſcheid dem Bau eines Krematoriums ſiehe
nichts im Wege eine Einäſcherung von Leichen würde jedoch ver
hindert werden Der Verein klagte nunmehr beim Bezirksaus
ſchuß auf Aufhebung und ſah ſich genötigt ſofort der Errichtung
des Krematorinms näher zu treten weil die Polizeiverwaltung
geltend machte es ſei dem Verein nur darum zu tun die grund
ſätzliche Stellungnahme der Polizeibehörde zur Leicheneinäſcherung
kennen zu lernen nicht aber ſelbſt zur Ausführung zu bringen
Seit einigen Monaten liegt die Sache beim Oberverwaltnugs
gericht Siegt der Hagener Verein in ſeinem Rechtsſtreite dann
iſt endlich ſür ganz Prenßen die Feuerbeſtattung erlaubt

Finanzweſen
Jn der Südd Tabakztg findet ſich folgende Zuſchrift aus

München vom 7 Okt Aus der Nachricht daß Senator Freſe
von Bremen zu den Bundesratsberatungen delegiert ſet iſt wohl
unſchwer zu entnehmen daß die Tabakſteuerfrage nun ins Rollen
kommt ſonſt würde Bremen kanm Herrn Senator Freſe den
großen Tabakhändler entſandt haben Jn hieſigen parlamen
tariſchen Kreiſen weiß man zu erzählen daß der wie der Berliner
Korreſpondent der Süddeutſchen Tabakzeitung vor vier Wochen
richtig mitteilte abgetane Tabakwertſteuer Zuſchlag von 25 Proz
infolge einer ünumſtößllchen Darlegung Freſes fallen gelaſſen
worden iſt Aber in denſelben unterrichteten Kreiſen wird ganz
beſtimmt verſichert daß außer der durch die Süddeutſche Tabak
zeitung mitgeteilten Zigarettenbanderols und Ziga
rettenpapierſtempelſteuer ſowie der mächtigen Zoll
erhöhung auf ſämtliche ausländiſche Fabrikate auch eine
Jnlandsſteuererhöhung und eine Zollerhöbhung
anf Rohtabake ausgearbeitet wurde da man eine Ver
ſtändigung bei der Vierſteuer nicht erzielt haben ſoll Jch
höre von ganz unglaublichen Sätzen Um die ſüddentſchen
Regierungen ſür die weſentliche Erhöhung der Jnlandsſteuer zu
gewinnen ſoll nicht allein die Diſſerenz zwiſchen Zoll d
Steuer um einige Prozent zu gunſten des Jnlandsprodukts er
weitert ſondern der Zoll auf e e in drei



tufen elngeleilt fein fo daß die teuerſten überſeeiſchenS nahe e die 150 M Zoll zu zablen hätten während die
dilligſten ausländiſchen Rohtabake auch noch ganz weſentlich höherals beute belaſtet ſein würden Die Süddeutſche Tabakzta
demerkt dazu daß ihr die betreffenden Zoll und Steuerſätze zwar
mitgeteilt worden ſeien ſie aber Anſtand nehme ſie nachzuer
zählen well ſie ihr als unglaublich erſchienen

Zur Stengelſchen Neichsfinanzreform wird
auch in einer halboffiziöſen Korreſpondenz der Münchener Neueſt
Nachr aus Verlin beſtätigt daß aus dem Steuerbnukett die
Wehrſtener ausgeſchieden iſt dagegen darf als ſicher gelten daß
eine Neubil ung der Bierſteuer eine Erhöhnng der Tabakſteuer
ein Zuwachs auf dem Gebiete der Stlempelſteuer und eine Reichs
erbſchafiſtener zu erwarten iſt Die Vierſteuer wird wobl eine
Staffelung nach der Vetriebsgröße ein Surrogalverbot und eine
mäßige Erhöhnng der Erträge bringen Beim Tabak ſollen be
ſonders die Zigaretten herangenommen werden Die wichtigſte
Blüte in dem ganzen Bnukett ſei die Reichserbſchaftsſtener der
freilich der preußiſche Finanzminiſter ſchon vor ihrer Entfaltung
die beſten Blätle auegerupft habe

Der Entwinf üler die Ausgabe neuer Reichsbanknoten
von 50 und 20 M iſt dem Bundesrat wieder zugegangen
Durch eine vom Bundesrat angenommene Vorlage wird der
Reichsſchatzſekretär ermächtigt neue Fünfpfennigſtücke ſür
die ſich im Kleinverkehr ein vermehrtes Bedürfnis heraus
geſtellt hat im Geſomlöctrage von zwei Millionen Mark aus

zuprägen

Zoll und Stenerweſen
Die dem Reichstage zugeſagte Abänderung des

Vereinszollgeſetzes iſt in die Wege geleitet Sſe wird
aber noch einige Zeit in Anſpruch nehmen Das gyntachtliche
Material um deſſen Einſendung die Einzelregierungen erſucht
waren ging nur allmählich ein Der Hauptpunkt in dem eine
Abänderung zu erſtreben iſt betrifft die Vereinfachung der Kon
trolle im Eiſenbahnverkehr

Frauenfrage

Der Verein Mutterſchutz bielt am Freitag abenb
in Berlin eine öffentliche Verſammlung im Rathanſe ab
Frl Liſchnewska eröffnete die Sitzung mit einem Vortrag über
die Reformen der Sittlichkeit Dr Marcuſe gab den Geſchäſts
bericht Der Verein habe ſich an die Oeffentlichkeit gewandt
Dieſer Appell ſei von beſtem Erfolge begleitet geweſen Er
müſſe die Oeffentlichkeit anrufen daß ſie auch fernerhin durch

rößere Spenden und Mitgliedsbeiträge das ſegensreiche Wirkendes Vereins unterſtüten möchte Proſeſſor Bruno Meyer hob
hervor daß der Verein Mutterſchutz mit der Unſittlichkeit
abſolut nichts zu tun habe er wolle nur die Unglücklichen
denn das ſind ſie in faſt allen Fällen ſtützen Und das wird
die Unſittlichkeit nicht vermehren nicht die Zahl unehelicher
Geburten ſteigern Wenn man den Müttern und Kindern mehr
hilft werden mehr Ehen bervorgehen aus vorehelichen Verhält
niſſen oder wenigſtens werden ſie zu dauernder Gemeinſchaft
führen Laſſen ſie uns edle Menſchlichkeit in dieſe Frage hinein
tragen und Liebe und Hilfe denjenigen entgegenbringen denen
dieſe Unglücklichen Ausgeſtoßenen ſo ſehr bedürfen Jn gleichem
Sinne ſprachen ſich auch Graf von Hoensbroch und Rechtsanwalt
Gottſchalk aus

Hhgiene und Medizinaltveſen
Wie das Würzb Journ ſchreibt bezweckt der vom

Zentrum im bayeriſchen Landtage eingebrächte Antrag auf Er
richtung einer modernen orthopädiſchen Zentralanſtalt
den Ankauf der Heſſingſchen Anſtalt in Göggingen bei Augs
burg Als Kauſpreis werden 12 Millionen Mark genannt
Heſſing hat hohe und einflußreiche Gönner was dem Projekt
lehr zu ſtatten kommt

Heer und Fiotte
Jnſolge Kabinet Sorder vom 5 d M iſt der Fregatten

kapitän Poock Aſſiſtent des Ausrüſtungsdirektors der kaiſer
lichen Werft in Kiel zum Mitgliede der neuen Schiffs
beſichtigungskommiſſion in Hamburg ernannt für ihn tritt der
Kapitänleutnaut Hoffmann Lamatſch Edler v Waffen
ſt ein zur Kieler Marinewerft Durch dieſelbe Kabinettsorder
treten im Stabe der kaiſerlichen Jacht Hohenzollern folgende
Veränderungen ein der Korveitenkapitän v d Oſten Fabeck
bisher Navigationsoffizier der Jacht iſt von dieſer Stellung
enthoben er hat einen einjährigen Urlaub ohne Gehalt
bewilligt erhalten Zu ſeinem Nachfolger wurde Kapitänlentnant
Graf v Oyn hauſen und zum neuen Wachoffizier der Ober
leutnant zur See v Tyszka ernannt

VII Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes

I

Nachdruck verboten IIg Hamburg 9 Okt
Mit einer von über 4000 evangeliſchen Männern und Frauen aus

Hamburg und Altona ſowie von mehreren hundert Delegierten aus
Deutſchland Oeſterreich und der Schweiz beſuchten öffentlichen
Volksverſammlung wurde heute abend nachdem am Nachmittag
bereits eine ſtreng verkranliche Sitzung des Geſamlvorſtandes
vorausgegangen war die diesjährige 18 Generalverſammlung des
z Evangeliſchen Bundes zur Wahrung der deutſchproteſtantiſchen
Juntereſſen eröffnet

Deit ſtürmiſchen Hoch und Heilrufen begrüßt nahm zu dem
Hauptvortrag des Abends Kirchenrat Superintendent D Meyer
Zwickan i S das Wort um ſich zu verbreiten über

Die Lage des Proteſtantismns im Deutſchen Reiche
Redner wendet ſich gegen diejenigen Proteſtanten welche ſagen
Der konfeſſionelle Streit zwiſchen Rom und Wittenberg iſt Sache
der Theologen um religiöſe Dinge kümmern Wir uns nicht Das
seigt daß der Proteſtautismns im Herzen vieler in den Hinler
grund gedrängt worden iſt Der Proteflantismus befindet ſich
im Winkel er iſt im Reiche jetzt nicht obenauf Die Folge davon
iſt daß heute der Ultramontanismus von des Reichskags Zinnen
ſchaut mit vergnügten Siunen auf das beherrſchte Deutſchland
hin Deutſcher Michel erwache Bekenne es das iſt die
Schlappheit und Trägbeit wir waren allzu ſicher Man
ſah in der katholiſchen Kirche den Abendſchatten den die
Sonne einer überwundenen Kultur zurückwaärf Man hatte
die Möglichkeit daß ein Volt guf eine überwundene
Fulturſtufe zurückgeworfen werden könnte nicht erwogen
Alle großen Männer waren romfret alle großen Geiſtestaten
von Proteſtantiſchen Männern vollbracht Der Staat war ein
Sohn der Reformation Geiſtesfrelheit war eine Folge derſelben
Das Deutſche Reich bedente die Abſage an das alte von Rom
geſalbte Reich Der Proleſtantismus in Deutſchland ungedeelt
ler Zu fühlte ſich ſicher allzu ſehr ſicher Aber nun geſchah

wie es im Sprichwort heißt Gut geht s ſagte die Katharin da
lag ſie in der Pfütze Gewiß alle Väite die Rührigkeit des
Zatholtzismus ſelt 1870 ſtutzig machen müſſen Tas Unfehlbar
keitsdogma ermöglichte den Papſt ſeine Offiziere wie ein ſchwarzer h
Genergl einzuexerzſeren Es gelang die Laien die ſkepti rn ſtanden mit Sklavenkeiten an Rom u ketten n üeke
77 gerüſteter in dieſen Tagen do wie je ſeit der Reformation
er m r en ſein Wächterhorn Aber da hieß

0 t l J öNachtruhe Schnarche Hiladett i die Auch tn
jener Seile ging weiter Man förderte den Herzjeſnkultus
77 z das die römiſche Seite des Kulius ausmacht

ich am welleſlen von germaniſchem We
entfernte Man verkleinerte dem katholiſchen Volke reFeiſtesherren unſere Dichter und Denter un ſchuf den

Und die Wühlarbeit auf

das Vergrößerungsglaß durch das die Zwerge römiſcherLiteratur als Rieſen ehe Je elfriger man röſniſche Art
auſputzte deſto mehr zog man deutſche Art in den Schmutz Wie
wurde ünſer großer Luther in den Kot gezogen nicht bloß von
Kaplänen deren Geiſtesſonne in der Welt des Syllabus nicht
untergebt ſondern auch von dem römiſchen Oberhaupt das in
ſeiner Canlſſiusenchklika nicht vor der Vehauplung zurückſchreckte
daß die Reſormation unheilvolles Gift der Siktenverderbnis
verbreitet habe Das hätte doch auf der ganzen proteſtantiſchen
Linie lant zur Abwehr und zum Unwillen aufrufen müſſen
Dennoch aber fanden ſich Leute die ſanſteſte Friedensſchalmeien
blieſen Man ſagte Rom v nur dogmatiſche Jntoleranz
Aber bürgerliche Toleranz führt Rom nur im Munde ſo lange
es nicht die Macht hat Wenn man das nicht einſieht ſo läßt
ſich nur ſagen dentſcher Michel dein Name iſt harmloſe ehrliche
doktrinäre Gutkmütigkeit des Germaneninms überſchattet von
einer mächtigen Schlafmütze Auf den Stimmzettel der Katholiken
baut ſich bente die Macht des Zentrums auf deſſen Glocken
lauter tönen als alle Glocken Berlins Die proteſtantiſche Mehr
beit ſollte den ultramontanen Einfluß als Fanſiſchlag ins Geſicht
empfinden Gewiß tauſende Katholiken empfinden im ehe
patriotiſch aber Deutſchtum kann der Katholizismus nicht pflegen
Mögen die Führer vor dem Kaiſer ſich noch ſo ſehr patrlotiſch kleiden
um hoffähig zu ſein ſo dient das nur Rom Das Zentrum ſchreibt mit
großen Lettern über ſich dentſche Partei aber es iſt welſch
es denkt welſch und handelt welſch in ElſaßLothringen wird es
franzöſiſch in Poſen polniſch da der Papſt ja das polniſche
Volk liebt deſſen Sprache der liebe Gott ſpricht Das Deutſche
wird nur herausgeſtrichen wenn es gilt dem mißtrauiſch ge
wordenen Volk Sand in die Augen zu ſtreuen Wir haben auch
in politiſcher Beziehung einen Geſchäſtskatholizismus Sie be
nutzen ſtets die Ungunſt der Rieichslage um vatikaniſchen
Zwecken zu dienen ſie handeln am Reich wie Shylol Jm
Toleranzantrag mögen manche guten Dinge enthalten ſein das
iſt aber nur die Gelatine damit man die Pille herunterſchluckt
Wegen der Aufhebung des s 2 haben wir nicht aus feiger
Furcht vor den Jeſuiten gezürnt auch darum nicht weil man
mit Liſt vorgegangen iſt ſondern deshalb weil das Reich das
den konſeſſionellen Frieden fordern ſollte gerade dem Orden die
Wege ebnet deſſen Aufgabe es iſt den konfeſſionellen Kampf zu
führen Der Landwirt ſieht auf ſeiner Wieſe die ſchwarzen
Manlwurfsbügel nicht gerne er weiß daß darunter ſchwarze
Geſellen wühlen und die Wurzeln untergraben Vicle Klöſter
ſind unter der Sonne Stüudt entſtanden allerhand Kutten
träger ſind am Werk die Zeit vorzubereiten wo Luther
im deutſchen Volk vergeſſen iſt und Rom herrſchtWir wollen uns nicht durch Friedens und Toleranzrufe von
jener Seite ſicher und träge machen laſſen Sind wir gerüſtet
zum Kampfe gegen den alten Feind Aeußerlich noch nicht
innerlich ja und abermals ja Der Evangeltiſche Bund iſt erſt
die Schützenlinie wir warten noch auf den Anmarſch der Armee
Es würden viele zu uns kommen wenn nicht Männer die zu uns
gehörten und zu uns ſtehen müßten gegen uns ſind weil viele
unter uns nicht ganz genan dieſelbe dogmatiſche Uniform tragen
wie ſie Die papiſtiſche Luft in Deutſchland müßte unſere Brüder
auf der Rechten von jeder Freundſchaft mit Rom zurückhalten
Oder erwartet man vom Zentrum eine Stütze konſervativer
Jntereſſen Da ſollte doch das Wahlbündnis in Bayern mit der
Sozialdemokratie von ſolchem Aberglauben abbringen Das
Zentrum iſt konſervativ liberal ſozialdemokratiſch je nachdem es
Rom förderlich iſt Der Anſchluß der Rechten würde den Ueber
mut des Ultramontanismus dämpfen Wir ſtreiten nicht bloß aus
nationalen und kulturellen ſondern auch religiöſen Gründen
nicht bloß unſeretwegen ſondern auch unſerer katholiſchen Brüder
wegen Die Einigkeit des Prokeſtantismus würde dem evan
geliſchen Glauben auch unter den deutſchen Katholiken zu ver
heißungsvollem Fortſchreiten verhelfen Wir wollen als Mehr
helt laut proteſtieren daß wir um einer Minorität willen in
den Schatten geſtellt werden ſo laut daß es auch im Reichs
konzlerhaus und im Kultusminiſterinm gehört wird

Es folgten dann noch einige Anſprachen und Geſänge

Die Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes hat an
den Kaiſer folgendes Huldigungstelegramm gerichtet Eurer Kaiſer
lichen und Königlichen Majeſtät bringt der in der Freien und
Hauptſtadt Hamburg tagende Evangeliſche Bund zur Wahrung
der deutſch proteſtantiſchen Jntereſſen in Treue ſeine ehrfurchts
volle Huldigung dar Ferner hat die Generalverſammlung dem
Sengt der Freien und Hanſaſtadt Hamburg ihre ehrerbletigſten
Grüße entboten mit dem Ausdruck der Hoffnung daß unter der
treuen Hut eines hohen Senates Hamburg allezeit wie in den
Tagen ſeiner ruhmvollen Vergangenheit auch künſtig für die
Wahrung der hohen Güter der Reformation einſtehen würde

e

Auskand
Die Kriſis in Uugnarn

Die Reſolution die Graf Andraſſy heute im Abgeordnetenhauſe
einbringen wird betont daß das Nichtfunktionieren des ungariſchen
Parlaments eine Verletzung der Verfaſſung ſei Sie be
zeichnet es als verfaſſungswidrig daß die Koalition als parla
mentariſche Majorität nicht längſt mit der Regierung belraut
worden ſei Die Exiſtenz des Kabinetts Fejervary ſei nichts
anderes als Abſolutismus Die verfaſſungs und geſetzes
widrigen Handlungen der Regierung erforderten unbedingt daß
dieſe in Anklagezuſtand verſetzt werde Die Reſolution
betont ferner die Verfaſſungswidrigkeit der fortgeſetzten Ver
tagungen durch die es unmöglich gemacht werde die Anklage
gegen die Regierung zu erheben und verwahrt ſich entſchieden
gegen die Verkagungen und das verfaſſungswidrige Regime

Die liberale Partei beſchloß in ihrer geſtrigen Konferenz auf
Antrag des Grafen Tisza falls morgen die neuerliche Vertagung
des Abgeordnetenhauſes ausgeſprochen werden ſollte der Regierung
wegen dieſes dem Geiſte der Verfaſſung widerſprechenden Ver
fahrens ihre Mißbilligung auszudrücken Die Partei könne
jedoch einen derartigen Antrag im Abgeordnetenhauſe nicht ein
bringen noch einem ſolchen zuſtimmen falls ein ſolcher von
anderer Seite eingebracht werden ſollte da ſie ihrer Auffaſſung
treu bleibe daß nach Verleſung des Königlichen Handſchreibens
das eine Vertagung anordnet eine Beratung oder Beſchluß
faſſung nicht mehr ſtattfinden könne Auf Aufrage des
Abgeordneten Paul Sander die entſchiedene Stellungnahme
Tiszas gegen das allgemeine Wahlrecht detreffend er
klärte Graf Tisza daß die Parteimitglieder zu einer Stellnung
nahme in dieſer Frage nicht verpflichtet ſeien

Wie verlautet werden in dem nennen Kabinett Fejervary
die bisherigen Mitglieder verbleiben mit Ausnahme des Äcker
bauminiſters Andregs György welcher angeblich durch den
früheren Vizepräſidenten des Abgeordnetenhauſes Baron
Fellitzſch erſetzt werden ſoll

Deutſchland und Frankreich
Das Gaſlmahl das um Dr Bezançons Tiſch Roſen und zwölf
ervorragende Nationaliſten vereinigte uimmt

wie die Voſſ Zig berichtet in den Pariſer Blättern epiſche
Verbältniſſe an Alle Teilnehmer werden ausgefragt Einige
entrüſteten ſich über die begangene Jndiskretion andere macheeheimnisvolle Mienen und J u jachen

iner leugnet daß die Begegnung polit

lich Es handle ſich um politiſche
keit Dieſer Sotz war im Brief unterſtrichen
ebenſalls ſchriſtlich ich könne t hege d ſchätze

v ei zwiſchen Franzoſeneine Erörterung der auswärtigen

egen den ſragt an den Mund
e Bedeutun btabe Der Vorſitzende der l hariche Gatte ſakt

jedoch Dr Bezangon lud mich ſchriftlich ein und bemerkte wört
ragen von höchſter Wichtig d

Jch erwiderle

und Deutſchen nicht möglich l DeulElf aß 9 ring r ſchiand ans micht
Jtalien und Dentſchland

Mehrere italieniſche Blätter melden der deutſche Reichskanzler
Fürſt Bülow werde im November mit dem Minſſier des
Aeußern Tittoni in Oberlkalien zuſammentkreffen

Der Vnatiknu
Wie der Allgemeinen Korreſpondenz in Wien gemeldet wird

verlautet in Wiener dipiomatlſchen Kreiſen der Papſt habe an
den Zaren eine Depeſche gerichtet in welcher er ſeine
beſondere Befriedigung über die Anregung zur zweiten Hagger

h zum Ausdrucke bringt und gleichzeitſg bie
offnung ausſpricht daß es ihm vergönnt ſein werde geeignete

Vertreter zur Konferenz entſenden zu können Am Schiuſſe der
Depeſche drückt der Papſt den Wunſch aus daß es nach dem
eben beendigten blutigen Kriege in Oſtaſien der Welt beſchieden
ſein möge lange Jahre die Segnungen des Friedens genießen
zu können Der Zar habe die Depeſche des Papſtes in beſonders
aufmerkſamer Weiſe beantwortet

Die MarokfoFrage
Der Kölniſchen Zeitung wird gus Berlin telegraphiert Das

zwiſchen Deutſchland und Frankreich vereinbarte Programm
für die Marokko Frage wird wie wir erfahren zunächſt von
beiden Staaten ihren Geſandten in Tanger übermittelt werden
die es dem Mahgzen vorlegen und deſſen Zuſtimmung erwirken
ſollen Sobald dieſe erreicht iſt werden Frankreich und Dentſch
land das Programm den an der Marokko Konferenz beteitigten
Staaten zur Annahme vorlegen Dies Verfahren iſt ſchon ſeit
längerer Zeit vereinbart worden Was die Wahl von Algeciras
zum Konferenzort anlangt ſo hatte die ſpaniſche Regierung ſchon
im Auguſt eine ſpaniſche Stadt vorgeſchlagen und Malaga Cadix
und Algeckras zur Wahl geſtellt worauf man ſich in den deutſch
franzöſiſchen Beratungen auf Algeciras einigte

Der engliſche Botſchafter in Madrid hatte am Montag
eine längere Unterredung mit dem ſpaniſchen Miniſterpräſidenten
Montero Rios

Jn diplomatiſchen Kreiſen glaubt man daß Montero Rios
der Konferenz in Algeciras präſidieren und während dieſer Zeit
Echegaray den interimiſtiſchen Vorſitz im Miniſterrate über
nehmen werde Die Konferenz werde im Dezember zuſammen
treten nachdem ſämtliche Signatarmächte des Vertrages von 1880
ihre Teilnahme zugeſichert haben werden

Der Jmvparcial teilt mit in Melllla ſei die franzöſiſche
Jacht Eider mit zwei Kanonen und anderen Waffen für

o ghi eingetroffen
Die ſpaniſche Regierung wird wie verlautet auf der Marokko

Konferenz beantragen das Gebiet zwiſchen Ceut a und Tetuan
unter ſpaniſchen Einfluß zu ſtellen

Vereinigte Staaten von Amerika
Die Steuerverwaltung des Staates Nevada hat die Entſchel

dung der Aufſichtsbehörde aufgehoben nach der der NewYork
Lebensverſicherungs geſellſchaft ſolange die Erlaubnis
entzogen werden ſollte in Nevada Geſchäfte zu machen wie die
gegen ſie eingeleitete Unterſuchung wegen geſetzwidriger Ge
ſchäftsſührung ſchwebt

Niederländiſch Jndien
Wie amtlich bekanntgegeben wird ſind die Alfuren von

Tonapu in Mittelcelebes die eine herausfordernde Haltung gegen
die holländiſche Verwaltung angenommen hatten unterworfen
worden Jn der Gegend von Poſſo und im Palu Tale gehen
die Truppen weiter vor

Japan
Der Priyz und die Prinzeſſin von Wales werden wie ver

lautet nach dem Abſchluß ihrer Reiſe nach Jndien dem Mikado
in Tokio einen Beſuch abſtatten

Ching
Der Vizekönig der Provinz Szetſchwan hat beſchloſſen die

Stadt Wanhſienn die zukünftige Endſtation der Hüpeh
Szetſchwan Eiſenbahn dem fremden Handel zu eröffnen um ſo
der erwarteten Forderung der Genehmigung einer Fremden
niederlaſſung zuvorzukommen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

l Halle 7 Okt
Der aus der Haft vorgeführte Klempnergeſelle R iſt wegen

Diebſtahls bereits zweimal vorbeſtraft er ſtand heute unter An
klage desſelben Vergehens im ſtrafſchärfenden Rückfalle weil er
dem Aufſeher Sch in Bitterfeld eine goldene Taſchenuhr und
75 Pf bares Geld entwendet hatte Das Urteil lantete auf
6 Mongte Gefängnis

Die Vuchbinder N aus Werderthau und B aus Oſtrau
wurden am 25 Juni dabei abgefaßt wie ſie vom Getreldeboden
des Rittergutes Oſtrau einen Sack Gerſtenſchrot nahmen ſich
teilten und damit verſchwinden wollten Die geſchrotete Gerſte
wurde ihnen abgenommen Bei einer Hausſuchung fand man
bei N nicht weniger als 23 leere Säcke und eine Quanutttät
Preßſtroh welches vom Rittergut Oſtrau herrührte N wurde
wegen eines verſuchten ſchweren und eines fortgeſehzten einfachen
Diebſtahls zu 4 Monalen B nur wegen des erſten Vergehens
zu 3 Monaten Geſängnis verurtellt

Für den Mühlenbeſitzer Sch in Klitzſchmar beſorgie der Kauf
mann R in Bitterfeld Agenturgeſchäfte er hatte aber kein
Recht Gelder einzukaſſieren und über die empfangene Summe
de quittieren R hatte nun an zehn Stellen die ihm angebotenen

kechnungsbeträge in Empfang genommen und mit den Namen
des Mühlenbeſitzers Sch quittiert Die vernntreute Summe
belief ſich auf insgeſamt 1307 M 95 Pf R welcher nicht zum
erſtenmal vor dem Strafrichter ſtand ſuchte ſich von ſeinem Ver
ſchulden weißzubrennen was bei Abmeſſung der Strafe ins Ge
wicht fiel Das Gericht erkannte auf 6 Monate Gefängnis

14 Marken der Landes Perſicherungs Anſtalt welche ſchon
einmal verwendet waren wiſſentlich in eine andere Quiitungs
karte abermals eingeklebt und die dadurch voll gewordene Karte
dem Verſicherungs Kontrolleur vorgelegt zu haben war be
ſchuldigt der bisher unbeſcholtene Bahnarbeiter M von hier
Dem des Vergehens wider 8 154 Abſ 2 des Jnvaliditäts und
Altersverſicherungsgeſetzes vom 22 Jnni 1889 Angeklagten wurde
eine Geldſtrafe von 5 Mark oder 1 Tag Haft auferlegt

9 Oktober
Der dreimal wegen Dlebſtahls vorbeſtrafte Dienſtknecht O K

aus Osmünde war im Frühjahr mit dem Knecht Kr in Svicken
dorf in Stellung und benutzte am 16 April die Belrunkenheit
des letzteren ihm aus der Hoſentaſche ein Portemonnaie mit
13 M 50 Pfg zu ſtehlen Als Kr nüchtern gewoxden war
vermißle er ſein Portemonnale und erzählte dies dem Schweizer
Dieſer hatte geſehen daß K den betrunkenen Kr im Betke um
edreht und deſſen Taſchen durchſucht hatte K wurde wegen
tückfalldiebſtahls zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt
Durch das Gerede von entlaſſenem Dienſiperſonal waren der

Gutsbeſitzer Otto L und deſſen Fran in Werben vor dem
Schö er in Delitzſch der Unterſchlagung angeklagt

eweſen der Ehemann mit fünf Mark Geldſtrafe belegt und die
rau frelgeſprochen worden Erſterer hatte dieſes Urteil mit

der Berufung angefochten Jm Dezember v Js halten ſich wie
as häufig vorzukommen pflegt zwei junge Hühner bes Guts

beſitziers Sp auf den Hof des L verlaufen und waren zwet
Tage dort geſehen worden Am dritten Tage war nur noch

eins vorhanden Ueber den Verbleid des zweiten holle ingn
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beſah ſich das Litermaß und es fiel ihm auf daß der im Jnnern

keinen Anhalt bis ein ſpäter entlaſſener Knecht angab er habe
den abgeſchnittenen Kopf des Huhnes unter dem Küchenfenſter
der ſchen Wohnung gefunden und in die Senkgrube geworfen
Erſt nach mehreren Monaten wurde dies dem Gutsbeſitzer Sp
mitgeteilt der darauf gegen mit dem er auf geſpanntem Fuße
lebt Anzeige erſtattete Die Angaben der Zeugen waren in der

tigen Verhandlung ſehr unbeſtimmt Das Gericht hielt den
achverhalt für nicht genügend aufgeklärt hob das Urteil erſter

altans auf und ſprach den Angeklagten von Strafe und Koſten

Schöffengericht
l Halle 7 Oklober

Ein Frübſchoppen am Sonnkgg 28 Mal in der Gaſtwirtſchaft
u den drei Königen ſollte für drei der Veteiligten recht üble

olgen haben Bei einer lebhaften Unterhaltung ſuchte ſich der
rbeiter Alb K hervorzutun er ließ ſich in der Hitze des

Gefechts hinreißen dem Arbeiter R das beleldigende Wort
Streikbrecher zuzurnfen Jm Nu hatte ſich N revanchiert und

K eine wohlgezielle Ohrfeige appliziert Als der dabeiſitzende
Brnder Arbeiter Aug dies ſah ſprang er ſeinem Bruder
Albert zuhilſe und verſetzte R mit einem Bierſeidel einen
Schlag auf den Kopf Kinder ihr werdet euch doch nicht am
Sounkag hauen rief der Arbeiter F dazwiſchen und ſuchte
Frieden zu ſtiften Dieſe gute Abſicht lohnte ihm Alb K damlt
daß er F mit einem Bierſeidel eine ſtark blntende Wunde am
Kopfe beibrachte R war vom Wirt aus dem Lokal gewieſen
kehrte aber zweimal in dasſelbe zurück Die Gebr Albert und
Auguſt K waren der gefährlichen und gemeinſchaftlichen N der
einfachen Körperverletzung und des Hausfriedensbruchs angeklagt
Die höchſte Strafe erhielt Auguſt nämlich 3 Monate ſein
Bruder Albert K bekam 2 Monate und R 3 Wochen Ge
fängnis

9 Oktober
Auf den umllegenden Ortſchaften beſonders aber in Niemberg

waren dem Gendarmen wiederholt Klagen zugegangen über das
mongelhafte Maß der Handelslente die Heidelbeeren feilzubieten
pflegten Sehr oft hat ſich herausgeſtellt daß beim Nachmeſſen
der Ware ein bedeutendes Manko am Maße vorhanden war
Der Wachtmeiſter ſchenkte infolgedeſſen dieſen Hauſierern ſeine
ganz beſondere Aufmerkſamkeit und es gelang ihm auch eines
Tages im Auguſt in Oppin einen ſolchen Schwindler zu ent
larven Er traf dort in der Dorfſtraße den Handelsmann Karl M
aus Halle der mit Stentorſtimme ſeine Heidelbeeren feilbot und
ein tadellos ſchönes Litergefäß als Maß benutzte Der Beamte

vorhandene Boden mit der Größe des Maßes in keinem Ver
hältnis ſtand Bei näherer Unterſuchung fand er daß das Maß
zwei Boden hatte und der damit abgemeſſene Jnhalt ganz be
dentend weniger war als ein Liter Die Meldnng von dieſem
Vorſall batte eine Anklage wegen Betruges gegen M zur
Folge Der Angeklagte will nichts von dem doppelten Boden
gewußt und das Litermaß von einem Reſtaurateur erhalten haben
Dieſe Ausrede wurde nicht geglaubt und M zu einer Geldſtrafe
von 30 oder 6 Tage Gefängnis verurteilt das Litermaß
eingezogen

2

Provinzialnachrichten
Mücheln 10 Okt Hochwaſſer Jnſolge der an

haltenden Regengüſſe ſind die Geiſel und verſchiedene Neben
bäche aus ihren Uſern getreten und haben auch die tiefer ge
legenen Telle unſeres Ortes unter Waſſer geſetzt Die Zucker
fabrik mußte ihren Betrieb einſtellen den ſie erſt vor kurzem
mit Beginn der Kampagne aufgenommen hatte

Alsleben 9 Okt Um ein Motor Zweirad hatte in
einem Bittgeſuch an den Kaiſer der Tiſchlerlehrling P G von
hier erſucht er erhielt darauf dieſer Tage einen ablehnenden
Beſcheid

Eisleben 9 Okt Lehrer Gottſchalk will von der
Leitung des SchülerMuſikkorps der II Bürgerſchule mit Beginn
des Winterhalbjahres zurücktreten Herr Gottſchalk hat aus
kleinen Anfängen mit Tatkraft und unermüdlichem Eifer das
Korps geſchaffen und fortgebildet Wegen ſeines wiederholten
Auftretens bei den Kaiſerjagden in Piesdorf und der muſikaliſchen
Begrüßung des Kaiſerpaares am 12 Juni 1900 erwarben ſich
die jugendlichen Muſiker den Ehrennamen Kaiſerjungen unter
dem ſie weit über Eisleben hinaus rühmlichſt bekannt geworden
n d Nachfolger für Herrn G hat ſich bisher leider nicht

gefunden
Eisleben 9 Okt Auszeichnung Dem Sanitätsrat

Dr med Vogel der am 1 Oktober ſeine ärztliche Tätigkeit
aufgab und nach Jena überſiedelte wurde der Charakter als
Geheimer Sanitätsrat verliehen

Staßfurt 9 Okt Jnfolge der mehrfachen Erd
erſchütternngen würden eine ganze Anzahl Häuſer im
Senkungsgebiet auf polizeiliche Anordnung hin geſchloſſen reſp
abgebrochen Neuerdings erhielten auch die Bewohner des
Detimelerſchen Hauſes in der Kirchſtraße die polizeiliche Auf
forderung ihre Wohnungen wegen Lebensgefährllchkeit zu ver
laſſen Unterhandlungen wegen Ankauf der gefährdeten Häuſer
ſind im Gange

e Von Brocken 9 Okt Witterungsbericht Das
Schneetreiben das am 6 begann hält mit wenig Unterbrechungen
an Heute morgen konnte an Stellen die gegen den Wind
eſchützt ſind und daher frei von Verwehungen waren eineSchteedege von faſt 20 em Höhe gemeſſen werden während ſich

am Brockenhauſe im Oſten eine Schneedüne von faſt 50 em
gebildet hat lagern im Weſten Dünen von 150 em Höhe Auch
die Brockenwege ſind mit einer 12 15 em hohen Schneeſchicht
bedeckt und nur an ganz vereinzelten Stellen vom Winde bloß
gelegt Auch der dichte Nebel der ſeit dem 30 September den
Glpfel faſt vollſtändig einhüllte hält an Durch das fortgeſetzte
neblige Weiler und die niedrigen Temperaturen wurde die
prächtige Rauhreifbhildung weiter begünſtigt Das Barometer
iſt wieder langſam im Fallen begriffen Nachdruck auch aus
zugsweiſe verboken

Wernigerode 9 Olt Zu dem Mord bei Elbinge
rode iſt nach den Ermittlungen der Gerichtskommiſſion noch
mitzuteilen daß ſich an der Leiche zwei kleine Schußwunden be
fanden die anſcheinend von einem kleinkalibrigen Gewehr oder
Teſching herrühren Außerdem zeigte der Hals mehrere große
Schnittwunden Kehle und Schlagader waren durchſchunitten ſo

Halberſtadt 9 Okt Auszeichnungund Leiter der vlge en hre
Herr Benjamin Hirſch wurde zum Könſgl Kommerzienrat
ernannt

Veckenfſtedt 9 Okt Bluttat Als in der Sonnabend
nacht die Verwalter des Guts vom Wagenführſchen Gaſthofe ſich
nach Hauſe begeben wollten trafen ſie vor der

Polterabendgeſellſchaft zuſammen die guch im Begriff war heim
zugehen Einer der Herren machte ſich den Spaß ein Streich O
holz anzuzünden um wohl dem Brautpaar ins Geſicht zu
leuchten Das Streichholz erloſch fofort im nächſten Augenblick
aber erhielt der Verwalter Olte der aber das Streichholz nicht
gangebrannt einen Schlag ins Geſicht Otte ein kräftiger Mann
faßle den Schläger einen in Haſſerode bedienſteten Kulſcher den
Schwager der Vraut und warf ihn zu Beden Durch gütiges
Zureden ſchien die Sache beigelegt zu ſein und die Herren gingen f
weiter Unterwegs wurden dem Verwalter Otte wie man
annimmt durch den Kutſcher der ihn verfolgte 6 Meſſerſtiche
verſetzt von denen einer die Lunge traf Noch in der Nacht
wurde Dr Schmidt von Waſſerleben und nachmittags Dr
Barthauer von Halberſtadt geholt die eine Operation vor
wabmen Der Zuſtand des Verletzten ſoll ſehr beſorgnis
erregend ſein

Genthin 9 Oktbr Unglücksfall Beim Einfahren
von Zuckerrüben verunglückte der Arbeiter Chr Raeck in Derben
als er der infolge des Regens ſchlüpfrig gewordenen Wege halber
ein zweites Geſpann anſchirren wollte Er kam zu Fall und
wurde dabei von einem Pferde ſo unglücklich geſchlagen daß
er nach einigen Stunden verſchied

Erfurt 10 Okt Unglücksfall Heute mittag kam der
Arbeiter Hirt in der bei Marbach ſtehenden Kittelſchen Scheune
belm Dreſchen von Getreide der Strohpreſſe zu nahe Dabei
wurde ihm die Schädeldecke eingedrückt ſo daß der Tod auf der
Stelle erfolgte

Heiligenſtadt 9 Okt Die eigenartige Schnecken
züchterei in Geisleben iſt auch in d J weiter betrieben
worden Auswärtige Unternehmer haben in den dortigen Fluren
wieder Schnecken ſammeln laſſen bis jetzt die ſtattliche Zahl von
nahezu 400000 Stück Die Schnecken Weinbergſchnecke werden
zum größten Teil nach Frankreich verkauft wo die Weinberg
ſchnecke als feinſte Delikateſſe gilt Wenn auch die an die
Schneckenſammler gezahlten Preiſe nicht gerade hoch zu nennen
ſind ſo bildet das Einſammeln der Schnuecken immerhin für die L
ärmere Bevölkerung eine hübſche Einnahmegquelle zumal das

Sammeln meiſt durch Kinder geſchieht

ſOrdensverleihnngen Verliehen wurde Dem penſionierten
Eiſenbahnlademeiſter Guſtav Rappfſilber zu Oſchersleben das Kreuz des
Allgemeinen Ehrenzeichens dem penſ Eiſenbahnlokomotivſührer Otto Wacker
nagel zu Magdeburg Nenſtadt dem penſ Ciſenbahntelegraphiſten Karl
Klinter zu Hſchersleben dem penſ Eiſenbahnrangiermeiſter Heinrich
Zacha rias zu Eilsleben im Kreiſe Neuhaldensleben dem penſ Eiſenbahn
weichenſteller Julins Un ger zu Niederndodeleben im Kreiſe Wolmirſtedt dem

penſ Vahnwärter Chriſtian Mundlos zu Oſterweddingen im Kreiſe Wanz
leben und dem bisherigen Eiſenbahnhilſsnachtwächter Heinrich Brückner zu
Staßfurt im Kreiſe Kalbe das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Dem Garniſonverwaltungsdirektor
Günther in Magdeburg iſt der Charakter als Rechnungsrat verliehen worden
Die Kataſterkontrollenre Stenerinſpektoren Büſchel in Nordhauſen und Um
bach in Ragnit ſind nach Düren bezw Nordhanſen verſetzt Der Kataſterlandmeſſer
Herfurth in Erfurt iſt zum Kataſterkonirolleur in Runkel beſtellt worden
Der bisherige Eiſenbahnrechnungsreviſor Stamm ans Erſurt iſt zum Geheimen
Rechnungsreviſor bei der Oberrechnnugekammer ernaunt worden Verſetzt
ſind bie Eiſenbahn Ban und Betriebsinſpektoren Bulle in Magdeburg als
Vorſtand der Eiſenbahnbetriebsinſpektion V nach Verlin Roſenfeld in Erfurt
und Jac ob in Jlmenan als Vorſtände dex Eiſenbahnbauabteilungen nach Hoff
nungsthal bezw Lentenberg der Regiernugsbaumeiſter des Eiſenbahnbanfaches
Liebetrau in Berlin in den Bezirk der Königlichen Eiſenbahndirektion
Erfurt der Waſſerbauinſpekkor Baurat Jken von Nakel nach Erfurt der
Kreisbaninſpeklor Groth von Hannover nach Halberſtadt der Waſſerbaninſpektor
Roeßler von Grandenz nach Magdeburg der Maſchinenbanjchullehrer We h
mann von den Vereinigten Maſchinenbanſchulen in Elberfeld Barmen an die
höhere Maſchinenbanſchnle in Magdeburg Verliehen iſt den Eiſenbahuban
und Betriebsinſpektoren Ernſt Biedermann in Berlin die Stelle des Vor
ſtandes der Eiſenbahnbetriebsinſpektion IV in Magdeburg Schwema nun in
Wer die Stelle des Vorſtandes der Eiſenbahnbelriebsluſpeltion in

eimar

Roßlan 9 Okt Schwerer Diebſtahl Acht Zentner
Kupferrohre im Werte von 1100 M wurden Freitag nacht von
der Werft der Firma Gebr Sachſenberg G m b H geſtohlen
Die Diebe fuhren mit einem am Elbzollhauſe entwendeten Hand
kahn über die Elbe erbrachen die Tür der Kupferſchmiede und
brachten dann das Metall mit dem Kahn nach dem Deſſauer Ufer
des Stromes Von dort wurde es mit einem Wagen weiter
geſchafft

Goslar 9 Okt Jn einen Streit der am Sonntag
abend in der Nähe des Klauskores unter Bergleuten entſtand
und den der Bergmann Karl Schacht zu ſchlichten verſuchte er
hielt der Genannte einen ſechs Zentimeter breiten Meſſerſtich
in die rechte Körperſeite Das Meſſer drang zwiſchen den Rippen
hindurch unmittelbar unterhalb der Lunge über der Leber ein
ſo daß man hofft ihn am Leben zu erhalten Der Meſſerſtecher
Arbeiter Heinrich Henne wurde in Unterſuchungshaft genommen

Jenag 9 Okt Buchhändler Exuſt Jurk, Prokuriſt
der Verlagsbuchhandlung von Guſtav Fiſcher hierſelbſt der faſt
32 Jahre ſeine Kraft in den Dienſt der Firma und ihrer Vor
gängerin geſtellt hat ſtarb geſtern Als Mitglied des Kirchen
chors hat er ſich in der Stadt als Vertrauensmann des Allg
deutſchen Buchhandlungsgebilfen Verbandes in weiteren Kreiſen
des Vuchhandels viele Freunde erworben

Raſtenberg 9 Okt Ein Einbruchsdiebſtahl wurde
hier beim Kaufmann Golibrzuch verübt Der Dieb ſtieg nachts
über die Gehöſtsmauer verſchaffte ſich Eingang ins Haus und
ſtahl aus den Wohnzimmern 25 Mark bar zwei kleine Spar
büchſen mit Jnhalt eine zierliche Damen Remontoiruhr mit
Vergißmeinnichtkranz zwei Herren Remonkoiruhren eine Granat
broſche mit Goldeinfaſſung in Blätterform ein ſchweres goldenes
Armband mit Gliedern ein kleines golbenes Medaillon mit
Herrenphotographie und ein leichtes glattes Silberkreuz mit
blauem Emaillerand

Allſtedt 9 Okt Bürgermeiſter Stellvertreter
Unglücksfall Bei der Nachwabhl eines Bürgermeiſter

Stellvertreters erhielten Maurermeiſter Paul Teichmann 104
Maurermeiſter Paul Wagner 63 und Kämmereiverwaltker A
Wiegandt 23 Stimmen die übrigen Stimmen entfielen auf

daß die anſcheinend mit einem langen ſcharfen Meſſer aus
geführten Schnitte den ſofortigen Tod des Lips herbeiführen
mußten Nach den Ermittlungen ſcheint Raubmord ausgeſchloſſen
doch ſcheint ein Racheakt vorzulegen Die Staatsanwaltſchaft
in Halberſtadt ſetzte ſofort eine Belohnung von 500 M auf die
Ermittlung des Täters aus welle geraten und dabei verunglückt

Aleinverkauf dieser hervorragenden Marke

14 weitere Kandidaten Es muß alſo am Donnerstag Stich
wahl zwiſchen den beiden erſtgenannten Herren erfolgen Jn
der Zuckerfabrik verunglückte der Arbeiter Herm Vollrath Man
fand ihn tot mit gebrochenen Gliedmaßen an der Erde liegend
auf ein Stück davon lag die Oelkanne Er war in die Trieb

für Malle

C Buchalla
80 Gr Steinstrasse 80

Tür mit einer ſk

Ruhla 9 Okt Betriebseinſtellung Jn dem Krr
ſchen Vergwerk am Waſſerberg wurde wegen zu großen Wa er
andranges der Vetrieb eingeſtellt die dort beſchäſtigten Arbeiter
ſind entlaſſen wordenBelriebes ſſt nog ewig Zeitpunkt der Wiederaufnahme des

Arnſladt 10 Okt Die Thüringer Handelsammern, die am Sonntag hier zu einer gemeinſamen Sihung
Zuſommentraken bezeſchneten die Errichtung eines gemeinſamen

berverwaltungsgerichtsbofes der Thüringer Staaten als
ſtändige Spruchbehörde als dringend geboten Ferner ſei eine
Vertretung der Thür Staaten im preußiſchen Eiſenbahnrat durch
2 Abgeordnete anzuſtreben um auf die Geſtaltung der Tarif
reform Einfluß zu erreichen Zur Eiſenbahn Perſonen und
Gepäcktarifreform wurde Stellung dahin genommen daß der
Schnellzugzuſchlag nur für Züge zu erheben und die jetzige
reie Gepäckbeförderung beizubehalten ſei Die Einrichtung der

Sonntagsfahrkarten ſei nicht aufzugeben vielmehr zu erweitern
ſo daß jede an einem Sonn und Feſttage gelöſte einfache Fahr
karte zur Rückreiſe an demſelben Tage berechtige auch muß die
Möglichkeit gegeben werden bei Antritt der Reiſe die Fahrtkarte
für die Rückreiſe gleich mitiöſen zu können

Eiſenach 9 Okt Die Hochſtaplerin, die in vielerStädten auch in Halle Schwindeleken verübt van wurde vier

feſtgenommen Die jugendliche Betrügerin trat hier unter dem
Namen Frida Koch aus Frankfurt a M auf und wohnte zunächſt
in einem Hotel Darauf mietete ſie auf 14 Tage eine Privat
wohnung Nachdem ſie in einem hieſigen Konfektionsgeſchäft
vergeblich verſucht hatte ſich eine Bluſe zu erſchwindeln hatte
ſie mehr Erfolg in einem Schuhwarenladen Sie wählte ſich
daſelbſt ein Paar Schuhe zum Preiſe von 8 M aus und bat
dieſe nach ihrer Wohnung zu ſchicken wo ſie bezablen werde
Als ihr ein Mädchen die Schuhe überbrachte gab ſie au nur
einen Hundertmarkſchein zu haben das Mädchen möge die 92 M
die ſie herausbekomme aus dem Geſchäft holen Nachdem dies
geſchehen und ſie im Beſitze der 92 M war gab ſie vor unten
im Hauſe 2 M wechſeln zu wollen um der Ueberbringerin der
Schube ein Trinkgeld zu geben Daranf verduſtete ſie mit dem
Gelde Nach längerem Warten merkte die Angeſtellte des Schuh
warengeſchäfts daß ſie geprellt war und ſetzte ſofort die Polizei

V d r I r es auch dieSchwindlerin am Bahnhof dingfeſt zu machen Jn ihrem Beſibefanden ſich noch etwa 80 M In i ſt
Leipzig 9 Okt Das ehemalige Gebäude der

eipziger Bank in der Kloſtergaſſe iſt in die Hände einer
Münchener Bierbrauerei übergangen die dort ihre Biere ver
ſchänken will
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Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke
Nachdrnuck verboten

11 Oktober Wolkig teils heiter warm angenehm
12 Oktober Angenehmes Herbſtwetter heiter mit Wolken

meiſt trocken
13 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein milde ſtrichweiſe

Gewitter
14 Oklober Wolkig teils heiter angenehm

Meteorologiſche Station zu Halle

t e r re uUhr 12 Min ab 7 Uhr 32 Min mrg

Barometer Millimeter 75 7 5,6Thermometer Celſius 2 5,2Rel Feuchtigkeit 8 982Winde a 5 NW W 1Paximum der Temperatur am 9 Okt 11,59 C
Minimum in der Nacht vom 9 zum 10 Okt 490 C
Niederſchläge am 20 Okt 7 Uhr morgens 6,2 mm
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Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſür

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichtenz
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhmez für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmllich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

nunentbhehrlieche Anhn Creèmeo
erhält die Zähne rein weiss und gesundl
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S e ehefiſt ein ausgezeichnetes Hausmitzel zur Kräftigaug für Kranke und Rekon
jdaleszenten und bewährt ſich vorzüglich als Linderung bei Reizzuſtänden
der Atmungsorgane bei Katarrh Keuchhuſten 2c Fl 75 Pf u 1,509 W

Salat z ehört zu den am leichteſten verdaulichen dieKulxbCrtrakt zit Eiſen ebei Blutarmut 2c er eeine Fl dwird mnit großem Erfolge gegen itiRalyvrtrakt git Kalf Gegeng per engliſche Krarxt eit gegeben
u unterſtützt weſentlich die Knochenbildung bei Kindern Fl M u Z

rings Grüne Hpotheke Serlin Chauſſee Straße 19
ze erlagen in faſt ſärutlichen Apotheken u gröheren Drogenheudlungen

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
Sitern Löwen Waiſenhaus Apotheke

Wir bitten in Freundes und Zehannten
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondere in den Hotels
Cafés und Reftanrants ſpeziell aber auch
auf den Bahnhöfen ſtets unſere
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Möbelfabrik und Aangnzin Bern Gremerealch Rathausſtr 2
empfiehlt fein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Splegel nud FPolsterwaven zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter laugjähriger Garantie

meinen großen hellen Möbelſälen in einſacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt Die BeſichtigmnIII III IIIals Salons Wohn Speiſe Herren und Schlafzimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuhei
eichnungen Koftenguſehiäge und Anſſtellungen bereitwilligſt und koſtenlos obne irgend welche Verpflichtung Lieferung durch eigene Geſpanne frei Hans
cleybouruf Nr 759 Bern n G re v 22 Held Tiſchlermeiſter Rathansſtr 2 geben dem Sparkaſſen Gebäude und Bauers Braucrei

Monogrammſtickereien
andlanguetten u à jonr Arbeiten in
äſche übern Thomaſinsſtr 8 UIIr
Daſelbſt Verkanf von Stickereien

und Einſätzen zur Wäſche beſte Fa
brikate unter Fabrikpreis

Soldatenkiſten
Schiebekiſten mit Schloß in allen
Größen Gr Märkerſtraße 23

Nichttränfelnde
Stearin icCerzen

vrima Qualität
Xnachtlichte emvfiehlt

Zrogerie Max Räcdler SRaunniſcheſtraße S e S

D5 Abholen
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Wir vergüten bis auf weiteres für Einlagen
auf Rechnungsbücher

R bei täglicher Verlügung
Be bei Imonatlicher Kündigung

bei 3monatlicher Kündigung

Paul Schauseil Coe,
IIalle a Doststrasse 18

J s 5WareDer erste Winterkursus meines Tanzunterriechts nebst Anleitung über Körper
haltung und Vmgangsformen beginnt Dienstag den 24 Oktober in
den Kaisersälen Alit eingeübt werden die neuesten Tinzo Gefällige
Anmeldungen werden in meiner n n marr r itglicd der GenossenschaHermann Wipplinger Betecer Tauzienrer

Forsterstrasse 50 I

Ueue Hendel Hände

BVibliothek der Geſamt Titeraknr

Nummer 1899 1908

Keonid Andrejew
Der Abgrund und andere Rovellen
Mit einer Vorbemerkung und dem Vilde des Dichters

Andrejew ſchöpſt nicht wie ſein Landsmann Gorki aus der Tiefe
des ruſſiſchen Volkslebens Seine Geſtalten gebören mehr den Streifen
der Jntelligenz an Kübl ironiſch mit rubiger ſicherer Hand zeichnet
er init wenigen Strichen feine Männer und Frauen und geſtaltet ſo
ergreiſende Darſtellungen aus dem ruſſiſchen Leben die uns die tiefe
Verderhnis der dortigen Zuſtände erklären

Jn ſteifem Umſchlag geh 75 in Leinenbd geb 1
Jn elegantem effektvollen Geſchenkband 2

v aF IIIre

B

Petro Calderon de la Farra
Abers Grab hinaus noch lieben

chanfviel in 5 Auſzügen Frei überſetzt und ſür die deutſche Bühne
bearbeitet von Adalbert Freiherrn von Malſen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Calderons reiche Erſindungsgabe ſeine ungewöhnliche Bedeutung

ſchon im dreizebnten Jahre ſchrieb er ein Schauſpiel und ſeine
ſchöne Sprache laſſen ihn noch bvente unter die Lebenden in der
Literatur zäblen Hoher Flug der Gedanken Lebendigkeit und ein
kübnes Spiel der Phantaſie wird Calderon für immer nachgerühmt
werden müſſen

In ſteif Umſchlag geh 25 in Leinenbd geb 50

Fritz Reuter ZDörchlänchting
Olle Kamellen Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

Jn ſieif Umſchlag geh 75 5 in Leinenbd 1
Jn eleg eſfektvollem Geſchenkband 1,50

Fritz Reuter Montecchi un Capuletti

oder De Reiſ nah Konſtantinopel Olle Kamellen
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

In ſteif Umſchlag geb 75 in Leinenbd geb 1
In eleg effektvollem Geſchenkband 1,50

Damit ſind Fritz Reuters Schöpfungen mnmehr voll
ſtändig in unſerer Bibliotbek zur Aufnahme gelangt Gleich den früher
erſchienenen Bänden werden auch dieſe zwei letzten infolge ihres
ſchmücken Aenßern ihres rubigen klaren Satzbildes und ihrer leichteren
Lesbarkeit herbeigeführt durch Beſchränkung des Wuſtes der Fußnoten
auf das zum Verſländnis Nötige allgemeinen Anklang ſinden

Neun ausgegeben wurde in elegantem Geſchenkband
Sjörnſtj Zjörnſon Auf Gottes Wegen

Noman UÜberſetzt von W Meinhardt
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

Eine in ihrer pfychologiſchen Detaillierung geradezu erſchütternd
wirkende Darſtellung des Konfliktes zwiſchen dem alten Kircheuglauben
und der ewig gültigen Moral die ihre beiteren ſonnigen Momente
in der holden Lichtgeſtalt der Ragni und der Ehegeſchichte Nagnis
und Kallems ſindet Jedenfalls ein ſchönes an prächtigen Charakter
ſindien reiches Buch das in jeder Zeile den Meiſter verrät

In ſteif Umſchlag geb 1 in Leinenband geb 1,25
u eleg effektvollem Geſchenkband 2

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen

Otto Hendel Verlag
e

R Mauersberger
Ohemisehe RKeinigungs Anstalt

kür Garderoben und Dekorationen jeder Art Teppiche FVedern HIandschnhe ete
Giaaureläunenn e Wäiselierei van Sppeannunereiä

MHoechanisehes Teppich Kiliopfoverle
6 Pilicten n Halle end du Anndtemer Stelten

Fernsprecher 1248 u 1252
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S
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nnd HRHücklicfern Kostonfrei im Stadtgebliet
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See SSee W SWer S A

Vin nuter S 3
den Fernſprechnetz angeſchloſſen

o Spezigal GeſchäftWilh Zrackebusch u
6 dw 9 cerren Artilcelund Konfeltlor
Gr Ulrichſtraße 37 Gold Srhiffehen

Gleichzeitig zeige den
Eingang ſämtl Herbſt u Winter NReuheilen n

z Hans Merzteld Halle az ans 4 6 5 a
752 c Bergſtraße r 7z

e Ingenieur u Installations Bureau
Maschinenwerkstätte m elekt Betriob

e Elektriſhe Abteilung
7 Reviſionsſtelle des Verb der Feuerverſ Geſ
5 e Blektrische Lieht u KraftanlagenS Elektromotoren Schwaehstromanlagen

Nevparatnren
Gut aſſortiertes Lager aller Bedarfsartikel fürSitten n e e r die

7 r S 3 ev S er en rr S
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3 3 J d Wp e 2 r eJ B Z T e Kw2mit Hand und Dampfbetrieb in losem und festem CGebirge
bis zu jeder zulässigen Teufe zum Aufschluss artesischer
Wasser Kohle Scauo Steinbodlen Kall Oel etc S

Meiselbohrungen unter Garantie von
Diamantbohrungen Kerngewinnungen

Wasserbeschaffung Brunnenbauten Anlagen
für Städte Gemeinden Fabrikzwece Güter ete
unter weitgehendster Garantie selbst in schwierigsten

Verhältnissen

Kosten
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e S 32S e e

Hiüldebrandt Dr Witte
Oeffentl Laboratorium für chemische m mikrosk Vntersnueh
Halle a Mühlweg 29 Telephon 3046 Prospekte gratis und franko
Dr Wätte approb Nahrungsmitteſehemiker vereidigter Handelschemiker

Eentrifugal Abdampfentöler

Gentrifugal Pressluftentöler
Vacuumtrockenapparate etc

unnant J 60HRIHG Offenbach am Main

Jeder Kakaotrinker
verſuche bitte meinen garantiert reinen

I Kaka oa Pfd 1,00 Ak bei 5 Pfd 95 Pfg
das preiswerteſte was nur gebolen werden kann

Kuſedor Versan d Geschift

nan
nheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in

in ſtelle ich des geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim

hS SeeS 5 Sa

2 h h

Geruchlos L

bedeutende Araswrahil

leonhardt
Hehlesinger

h F en Se eS S e S ee a e e2 i t t i eS

e 43

10,000 Iſd Meter

S 49SFeldbahn
h 7Schienen

beſonders preiswert frei
Eiſenbahnſtation Provinz
Sachſen abzugeben auch
in kleineren Poſten Geſl
Anfragen unter Felid
bahnſchienen Nr A M
an die Geſchäfléſtelle
dieſer Zeitung

Blumen zwiebeln

Hyazinthen
für Gläſer und Töpfe

Gärten und Gräber
von 10 an

4

um egefüllt und einfach
100 Stück 4 12 Stück 50

100 Krokus dive von 80 H an100 Riefenſchunecglöckchen 2,50
100 Rannukeln gefültt 2,00
100 Anemonen 2,4010 Narziſſen weiß gelb 50
10 Maibinmen 4010 Sceilla blanu weiß 09,40
10 Muskathyazinthen 0,30
10 Waldfſchneeglüöckchen 0,30

Für B Mark
100 Hyazinthen Tulpen Krokns
Schneeglöckchen Narziſſen Seilla e

Hyazinthengläſer Erde
Töpfe und Dünger

Katalog gratis und ſranko

oritz Hergmann
älteſte Vlumenziviebelhandlung

16 Markt 16 Hirſch Apotheke
V Ja nt sitzende Korsottsvon 1008 90 empſiehltF Sehneoe Nach Gr Steinſtr 84

52Mann Soschonmeinespitakugein llonig
kirehen mit Chocolade überzogen
robirt Ich möchte Sie gern als
Lunden haben

Carl Booch e n
e

Kuss SalatSwchiikenschmalza
rölkellcnochen 50Wurstschmalz 1490W iel du Eru 20i igte Jnh Ernſt Nietſchill Aietseh n en

Leipzigerſtr 77sen

n c

Naturheilanstait
Dresden Radebeul 3 Arzte Prospekte trei

Infolge der milden Lage Süchs Nizza

Mevbst ung

Winter Kurenbesondors geoignoet

Vertrauliche Auskünfte
liber Bermögens Familien und

Privat Verhältniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenbaft
Beyrich Greve Halle a
internationgles AnuskunftsbureauS

ren Rudi
Gr UVlrlchatr 42 Jernſpr 2144

e
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